
GEMEINDEORDNUNG 
 
 

der evangelischen Pfarrgemeinde A.B. Graz-Kreuzkirche, gemäß Artikel 32 der 
Verfassung der Evangelischen Kirche A. und H.B. in Österreich vom 1. Jänner 
2006 in der aktuellen Fassung vom 06.06.2021. Gemeindeordnung in der revidier-
ten Fassung beschlossen von der Gemeindevertretung am 29.3.2023. 

 
 

Artikel 1 Gebiet der Pfarrgemeinde 
 

Das Gebiet der Pfarrgemeinde besteht aus folgenden Grazer Stadtbezirken bzw. 
Stadtbezirksteilen und (Markt-)Gemeinden des Verwaltungsbezirks Graz-Umge-
bung1: 

• Eggenberg (14. Grazer Stadtbezirk) östlich der Graz-Köflacher Eisen-
bahnstrecke, 

• Lend (4. Grazer Stadtbezirk), 

• Wetzelsdorf (15. Grazer Stadtbezirk) östlich der Graz-Köflacher Eisen-
bahnstrecke, 

• Gries (5. Grazer Stadtbezirk), 

• Strassgang (16. Grazer Stadtbezirk) östlich der Graz-Köflacher Eisen-
bahnstrecke, 

• Puntigam (17. Grazer Stadtbezirk), 

• Marktgemeinde Feldkirchen bei Graz (Graz-Umgebung), 

• Marktgemeinde Kalsdorf bei Graz (Graz-Umgebung), 

• Gemeinde Werndorf (Graz-Umgebung). 
 

Artikel 2 Mitgliedschaft in der Pfarrgemeinde 
 

Zur Pfarrgemeinde gehören alle evangelischen Christinnen und Christen Augsbur-
gischen Bekenntnisses, die im Gebiet der Pfarrgemeinde ihren Hauptwohnsitz ha-
ben, und alle evangelischen Christinnen und Christen Augsburgischen oder Helve-
tischen Bekenntnisses, die einen Antrag auf Wahlgemeinde Graz-Kreuzkirche ge-
stellt haben, dem entsprochen wurde. 
 

Artikel 3 Gemeindevertretung (GV) 
 
(1) Die Gemeindevertretung der Pfarrgemeinde besteht aus 21 gewählten Gemein-

devertreterinnen und Gemeindevertretern.  
 

1 Daraus ergeben sich für das Gebiet der Pfarrgemeinde folgende Grenzen: 
Im Osten: Das rechte Murufer. 
Im Norden: Die nördliche Grenze des Grazer Stadtbezirks 4 Lend. 
Im Westen: (1) die Grazer Stadtbezirksgrenze zwischen Lend und Eggenberg in der 

Mitte der Alten Poststraße von Nord nach Süd, 
bis zur (2) Graz-Köflacher Eisenbahnstrecke, diese Bahnlinie 
bis zur (3) Verwaltungsgrenze Graz-Stadt, diese 
entlang bis zur (4) westlichen Grenze der Gemeinde Feldkirchen bei Graz, diese 
entlang der (5) westlichen Grenze der Gemeinden Feldkirchen bei Graz, 

(6) Kalsdorf bei Graz und (7) Werndorf. 
Im Süden: Die südliche Grenze des Verwaltungsbezirks Graz-Umgebung zurück bis 

zum rechten Murufer. 



 
(2) Kraft Amtes gehören der Gemeindevertretung die Pfarrerinnen und Pfarrer der 

Gemeinde an (angestellte und ehrenamtliche) oder die Administratorin oder der 
Administrator sowie eine Vertreterin oder ein Vertreter der Religionslehrerinnen 
und Religionslehrer des Sprengels und eine Vertreterin oder ein Vertreter der 
Lektorinnen und Lektoren der Gemeinde, welche ordentliche Gemeindemitglie-
der sind, sofern keine Lektorin oder Lektor gewählte Gemeindevertreterin oder 
Gemeindevertreter ist. 

 
(3) Die Vertreterin oder der Vertreter der Religionslehrerinnen und Religionslehrer 

wird durch das Presbyterium berufen. Sollte in der Gemeindevertretung durch 
Wahl bereits ein Mitglied sein, welches Religionslehrerin oder Religionslehrer 
ist, so kann dieses die Vertretung der Religionslehrerinnen und Religionslehrer 
übernehmen und die Berufung einer separaten Vertreterin oder eines separaten 
Vertreters kann entfallen. 

 
(4) Sofern keine Lektorin und kein Lektor gewähltes Mitglied der Gemeindevertre-

tung ist, kann das Presbyterium eine Vertreterin oder einen Vertreter der Lekto-
rinnen und Lektoren berufen. Im Falle der Berufung als Lektorenvertretung er-
lischt mit dem Ausscheiden aus dem Lektorendienst der Gemeinde die Mitglied-
schaft in der Gemeindevertretung 

 
Artikel 4 Presbyterium 

 
(1) Kraft ihres Amtes gehören dem Presbyterium die Pfarrerinnen und Pfarrer (an-

gestellte und ehrenamtliche) und die Administratorin oder der Administrator an. 
 
(2) Das Presbyterium besteht aus 6 Mitgliedern, die von der Gemeindevertretung 

aus ihrer Mitte gewählt werden, und den kraft Amtes vertretenen Personen ge-
mäß Abs 1. 

 
Artikel 5 Vorsitz und Sitzungsleitung 

 
(1) Den Vorsitz im Presbyterium und in der Gemeindevertretung führt die Kuratorin 

oder der Kurator. Die Sitzungsleitung für jeweils eine Sitzung oder einen Ta-
gesordnungspunkt kann delegiert werden. 

 
(2) Die Leitung der ersten Sitzung der Gemeindevertretung einer Amtsperiode hat 

die bisherige Kuratorin oder der bisherige Kurator. Ist dies nicht möglich wegen 
Verhinderung oder weil diese oder dieser nicht mehr Mitglied der Gemeinde-
vertretung ist, so übernimmt dies das dienstälteste, gewählte Mitglied der Ge-
meindevertretung bis zur Wahl der Kuratorin, des Kurators. 

 
Artikel 6 Gottesdienste und Predigtstellen 

 
(1) Gottesdienste finden in der Kreuzkirche jeden Sonntag um 9:30 Uhr statt. Ab-
weichungen davon werden vom Presbyterium beschlossen. 
 
(2) Bei christlichen Feiertagen, die nicht an einem Sonntag sind, findet der Gottes-
dienst nach ortsüblicher Weise statt. Dies ist in der Regel um 9:30 Uhr. Unklarheiten 
regelt das Presbyterium. 



 
(3) Die zusätzlichen Predigtstellen der Kreuzkirche sind Feldkirchen bei Graz und 
Altenheime im Gebiet der Pfarrgemeinde im Rahmen der Möglichkeiten. 
 
(4) Gottesdienste in den Predigtstellen sind in ortsüblicher Regelmäßigkeit durchzu-
führen. Abweichungen und Änderungen sind vom Presbyterium zu beschließen. 
Termine und Änderungen sind rechtzeitig in ortsüblicher Weise zu veröffentlichen. 
 
 
Graz, 29.3.2023 
 
 
Mag. Paul Nitsche                                                               Thomas Föhse 
         Pfarrer                                                                                Kurator 
 


